
Holzskulpturen aus dem Engadin

in Solothurns Vorstadt

Ausstellung mit 

Alexander Curtius, Scuol

2. April 2011 bis 18. Juni 2011

Alexander Curtius: 

Geboren 1961 

in Düsseldorf

Matura in Hamburg

Schreinerlehre 

in Frankfurt

Kunststudium 

in Wien

Werklehrer

Seit 2008 selbständig als 

Möbeldesigner / Bildhauer / Kursleiter

Wohnt seit 1996 in Scoul, Unterengadin

Fliessende Ästhetik – 

Reduktion  aufs Wesentliche

Das Schaffen von Alexander Curtius bewegt sich 

zwischen Kunst und Design.

Er schöpft aus den Gesetzen der Metamorphose 

nach Goethe und Reichert.

Orientiert an den menschlichen Körperformen 

 plastiziert der Werkende an massiven Baumstämmen 

Sessel und Liegen ins Holz. Durch diese Art der Form-

gebung wird die Schwere des Materials zugunsten 

 einer einfachen und fl iessenden Ästhetik überwun-

den.

Daneben entstehen Skulpturen aus alpinen 

 Fund hölzern, die in ihren eigenwilligen Formen 

aufs  Wesentliche reduziert werden. Sie lassen der 

 Phantasie des Betrachters freien Lauf. 

www.alexandercurtius.ch



= geplante 
Standorte

Vernissage 

am Samstag, 2. April 2011 

Um 14.00 Uhr im Restaurant Aaregarten, Solothurn.

Nach einer kurzen Vorstellung des Künstlers wird es 

einen Rundgang zu den Skulpturen geben.

Musikalische Begleitung des Rundgangs.

Anschliessend Ausklang bei Kaffee und Kuchen 

im Restaurant Aaregarten.

Finissage am Samstag,

18. Juni 2011

Um 14.00 Uhr im Restaurant Ramada, 

Solothurn.

Verlosung der Wettbewerbspreise.

Teilnehmende Geschäfte 
und Institutionen: 

Bäckerei/Konditorei Trüssel

Blumen Rubitschon

Dropa-Drogerie Tschumi

Familie Gigli

Restaurant Aaregarten

Hotel Ramada

Huber Bedachungen 

Leist Optik 

MANOLITO

Mode Küng

Musik Melody

Stadt Solothurn

Stocker Optik 

susann’s Art of Hair

Vinothek

Finanzielle und materielle 
Unterstützung: 
(Stand 21. Februar 2011)

BDO Visura

Brönnimann Markus (Musik Melody)

Brunner Susanne (Art of Hair)

Bürgergemeinde Stadt Solothurn

Gut Johanna (MANOLITO)

Leist Optik

Restaurant Aaregarten

Schärer Thomas (Mode Küng)

Initiative und Verkauf: 
Johanna Gut 

johanna.gut@solnet.ch

Machen Sie mit beim Wettbewerb!

Verlangen Sie die entsprechenden Unter-

lagen bei den teilnehmenden Geschäften, 

machen Sie den Rundgang 

und lösen Sie die gestellten 

Aufgaben. Geniessen Sie 

dabei die Schönheiten 

der Vorstadt.

Es stehen tolle Preise 

in Aussicht, z. B. mehrere 

Skulpturen im Wert von 

total Fr. 1000.-  und 

diverse Waren-

gutscheine. 


